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                     Stadtverwaltung 
 
 
 

    
 
 
 

Niederschrift Nr. 1 
 
über die öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Rohrbach am 21. März 2013 von 20:00 Uhr bis 
20:43 Uhr im Sitzungsraum im Rathaus Rohrbach 
 
 
Vorsitzender:  Ortsvorsteher Karl Wehrle 
 
 
Zahl der anwesenden Mitglieder:  5   (Normalzahl: 6) 
 
Namen der nicht anwesenden Mitglieder:  OR Frank Rosenstiel (entschuldigt) 
 
 
Schriftführer:   Christian Fehrenbach 
 
 
Sonstige:   Solar Focus  Hr. Burr 
   Solar Complex   Hr. Unger 
 
Besucher:  4 
 
Presse:   Schwabo  Südkurier 
   Hr. Gütling  Hr. Wild 
 
 
Nach Eröffnung der Verhandlung stellt der Vorsitzende fest, dass 
 
1. zu der Verhandlung durch Ladung vom 05.03.2013 ordnungsgemäß eingeladen worden ist, 
 
2. die Tagesordnung für den öffentlichen Teil der Sitzung am 13.03.2013 ortsüblich bekannt ge-

macht worden ist;  
 
3. der Ortschaftsrat beschlussfähig ist, weil mindestens 4 Mitglieder anwesend sind; 

 
4. die Ortschaftsräte Paul Ketterer und Franz Kienzler zur Urkundspersonen bestimmt werden. 
 
 
Hierauf wird in die Beratung eingetreten und folgendes beschlossen: 
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TOP 1 Aktuelle Stunde 
  
TOP 1.1 Anfragen von Einwohnern (Bürgerfragestunde) 
  

Es liegt nichts vor (keine Fragen).     
  

  
 

TOP 1.2 Bericht über die Erledigung von Ortschaftsratsangelegenheiten 
  

OV Wehrle berichtet dem OR Rat dass schadhafte Straßenlampen in Stand gesetzt 
wurden. 
 
OV Wehrle sagt aus dass das Basistelefon beim Adler vom Betreiber Telekom Rück-
gebaut worden ist. 
 
Frau Messmer hat nach den Ausführungen von OV Wehrle den Reinigungsdienst im 
Kiga und im alten Schulhaus zum 31.Januar 2013  wegen gesundheitlicher Probleme, 
gekündigt. Als neue Reinigungskraft wurde Frau Sandra Fehrenbach eingestellt. 
 
OV Wehrle informiert den OR Rat über die Wegebaumaßnahme Rappeneckweg und 
zum Anwesen Kammerer über das BZ-Verfahren Langenbach.   
  

  
 

TOP 2 Stellungnahme zu Bauanträgen 
  

2.1 Frau Elvira Schwer möchte an bestehendes Haus einen Stall für 10 Kühe anbauen.
 
   Beschluss: 

5 Ja Stimmen für Baugesuch in vorgelegter Form. 
0 Nein Stimmen 

 
 
 
2.2 Rückbau der Bushaltestelle mit Bucht beim Anwesen Kammerer 
 
Beschluss: 

3 JA Stimmen 
0 Nein Stimmen 

 
Befangen sind: OR Kammerer und OR Fehrenbach.   
  

  
 

TOP 3 Stellungnahme Teilfortschreibung des Flächennutzungsplans der Verwaltungs-
gemeinschaft Furtwangen-Gütenbach zur Ausweisung von Konzentrationszonen 
für Windkraftanlagen 

  
OR Kammerer gibt Erläuterungen zum Thema Windkraft auf der Rappeneck. 
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Beschluss:  
Der Teilfortschreibung zum Flächennutzungsplan der Verwaltungsgemeinschaft wird 
stattgegeben. 
 
                          4 JA Stimmen 
                          (OV Wehrle befangen) 
    

  
 

TOP 4 Verschiedenes 
  

OV Wehrle setzt die OR Räte in Kenntnis, dass das Landratsamt wegen dem illegal 
errichteten Hüttenbauwerk beim Anwesen Reibschenberg 16 eingeschaltet und tätig 
geworden ist. Es wurde bereits verfügt, dass dieser Missstand bis zum 30.04.2013 
umgehend beseitigt werden muss. 
 
 
OV Wehrle sagt aus, dass die Straße über den Dreifaltigkeitsberg in 2013/14 repariert 
werden muss. Die Vorarbeiten beginnen in 2013, die Fertigstellung soll mit der Feind-
ecke in 2014 erfolgen. Die Verwaltung hat einen Kostenvoranschlag von 180 T€ ver-
anschlagt und weist dies als Unterhaltungsmaßnahmen aus. 
    

  
 

TOP 5 Bekanntgaben, Anträge und Anfragen 
  

OV Wehrle legt dar, dass im kommenden KIGA-Jahr die Bedarfsmeldung 17 belegte 
Plätze ergibt und es somit keinerlei Diskussion zu diesem Thema geben wird. 
 
 
OV Wehrle beklagt 2-3 Fälle von wildernden Hunden, die Rehe gerissen haben. 
In einem Fall ist sogar bekannt, wem diese Hunde gehören. 
Dies stellt ein nicht hinzunehmendes Risiko dar und wird im Wiederholungsfall zur An-
zeige gebracht. 
 
Desweiteren stellt OV Wehrle klar, dass es verboten ist, Bauschutt oder Gras-
/Heckenschnitt im Wald zu entsorgen. Auch dies kann strafrechtlich geahndet werden. 
 
OR Fehrenbach mahnt Hundescheiße in Tüten, die dann im Bach oder am Wegesrand 
entsorgt werden, an. Dies ist nicht im Sinne des Erfinders.   
  

 
 
Die Richtigkeit der Niederschrift Nr. 1  wird beurkundet. 

 
__________________ 

Karl Wehrle 
Ortsvorsteher 

 
____________________ 

Christian Fehrenbach 
Schriftführer 

 
 
 

___________________ 
Ortschaftsrat 
Paul Ketterer 

 
 

_____________________ 
Ortschaftsrat 

Franz Kienzler 

 


